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Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Spender, 
 
in den letzten fünf Monaten haben wir uns fast ausschließlich der Aufbauhilfe für 
Tsunamiopfer im Distrikt Beruwala in Sri Lanka angeschlossen. Mit einem 
Spendenvolumen von rund 45 000 € sind insgesamt sechzehn Projekte entstanden und 
fertig gestellt worden. Es handelt sich hierbei weitestgehend um einfache 
Massivbauhäuser, Fischerboote und Netze. 
Weitere Tsunamiopfer im Distrikt Beruwala sind in einfachen Holzhäusern 
untergebracht, die nach der Monsunzeit von anderen Hilfsorganisationen in Steinhäuser 
umgewandelt werden. Auch in Zukunft wird die Küstenregion von uns genau 
beobachtet, um den von der Hilfe vergessenen Familien entsprechende Unterstützung 
zu geben. Für das Auswärtige Amt in Berlin sowie der Deutschen Botschaft in Sri Lanka 
ist die Hilfe für die Süd- und Süd-Westküste abgeschlossen. Lediglich an der Ostküste 
werden vereinzelte Projekte unserer Art auch weiterhin unterstützt. Schon bei unserem 
letzten Sri Lanka- Aufenthalt im März war der gewaltige Bau- Boom zu sehen und um 
unnötigen Doppelspenden aus dem Wege zu gehen, haben wir wieder erste Projekte 
für die ländliche Bevölkerung ausgewählt. 
 
Schrittweise Bekämpfung der Armut in der Landbevölkerung Sri Lankas 
 
In den ländlichen Regionen des Landesinneren lebt eine Vielzahl von Menschen 
deutlich unterhalb der Armutsgrenze. Unser Einsatz zur Bekämpfung der Armut in 
kleinen Stufen kann auf Dauer maßgeblich zur Verbesserung von ländlichen Strukturen 
beitragen. 
Ziel unserer Projekte ist es, den Familien Verdienst- und Einsparmöglichkeiten 
aufzuzeigen, die leicht in ihren Alltag integrier- und umsetzbar sind. Auf diese Weise 
verbessern sich zunächst die familiären Einkommenssituationen, langfristig auch die 
Situation des Dorfes und der ganzen Region. 
Ländliche Armut ist Haupthemmnis für die Entwicklung in Sri Lanka. Ein großer Teil der 
Bevölkerung lebt in ländlichen Dorfgemeinschaften mit Einwohnerzahlen ab 300 
Menschen und darunter. Ein durchschnittlicher Haushalt umfasst 5 Personen. Die 
Familien leben meist in landesüblichen Häusern oder Hütten, nur zum Teil mit Strom,  
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noch seltener mit fließendem Wasser. Ein nicht unerheblicher Teil der Familien erhält 
staatliche Unterstützung, was bedeutet, dass das Monatseinkommen dieser Familien  
geringer als 1500 Rs. (sprich 12 €) ist. In der Regel verdienen die Männer den 
Familienunterhalt mit dem Anbau je nach Region von Reis oder etwas Tee. Einige 
arbeiten jedoch auf Plantagen oder als Hilfskräfte in Fabriken. Der Lohn ist in beiden 
Fällen äußerst gering. Manchen Familien bleibt jedoch nicht einmal dieses minimale 
Einkommen, denn auch Arbeitslosigkeit ist ein großes Problem in Sri Lanka. 
Um der Armut zu entgehen und sich den Luxus eines Hauses, dem Lebensziel aller 
srilankanischen Familien, dennoch leisten zu können, bringen viele Frauen große 
Opfer. So arbeiten rund 1 Mio. Frauen als Hausangestellte im Mittleren Osten, um den 
relativ höheren Lohn ihren Familien nach Hause schicken zu können. Praktisch 
bedeutet das, dass viele ihre Ehemänner und Kinder für mehrere Jahre verlassen 
müssen und darüber häufig die Familie zerbricht. Kinder kennen ihre Mütter nicht, die 
Ehemänner werden häufig alkoholabhängig und auch sexueller Missbrauch der Töchter 
durch die Väter ist nicht selten. 
Schritt für Schritt werden Hütten in feste Unterkünfte umgewandelt, Dorfschulen 
renoviert und ausgestattet, gemeinsam werden mit den Familien alternative 
Einnahmequellen ausgebaut, z.B. Garten- und Gemüseanbau, Kokosseilherstellung, 
der Einsatz von Gewürzmühlen, Töpfern und Haushaltsmanagement. Setzlinge, 
Samen, Naturdünger und Werkzeuge werden von uns zur Verfügung gestellt. Diese 
Maßnahmen sind alle mit den vor Ort käuflichen bzw. vorhandenen Mitteln durchführbar 
und bedürfen keine großen Spendengelder. Im zweiten Schritt werden wir die 
erforderlichen Fähigkeiten in Form von Trainingsprogrammen vermitteln.  
 

Helfen zur Selbsthilfe soll auch in Zukunft das Ziel unserer Konzepte sein. 
 
Es würde uns sehr freuen, wenn wir auch in Zukunft ihr Wohlwollen finden und Sie uns 
auch weiterhin so tatkräftig unterstützen wie bisher. 
Ausführliche Informationen über uns finden Sie jetzt auch im Internet unter: 
www.new-home-beruwala.de 
 
 
Mit freundlichen Grüßen aus Drensteinfurt 
Edna Möllers, 
Jürgen Reul und 
Alfons Stücke 
Vorstand New home Beruwala e.V. Germany 
 
                                                                                       


